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kaufmännisches, gewerbliches und land- Damit dürfte erwiesen sein, dass die 
wirtschaftliches Schulwesen 13, Schul- pädagogische Presse als Fachpresse die 
aufsieht, Schulverwaltung, amtliche umfangreichste überhaupt ist. Ob eine 
Schulblätter 37, Pädagogische Schulpra- derartig weitgehende Verzweigung der 
xis, Hilfswissenschaften 92, Zeitschrif- wünschenswerte und ideale Zustand ist, 
ten für die einzelnen ^ Unterrichtsfächer muss allerding8 dahingestellt bleiben. 
62 (namheh für Religion 9, Sprachen 10 Abi D * m ^ übri über 
Mathematik und Naturwissenschaften . . » > „ „7«„o Ä i. Ä « a 
10, Geographie 3, Geschichte 1, Zeichnen )* d \ einzelne Zeitung alle wunschens- 
und Künstlerunterricht 10, Stenographie werte« Angaben bringt, ist auch als 
3, Musik, Gesang 3, Handfertigkeitsun- Einzelheft erschienen (M. 1.60) und ent- 
terricht 5, Turnen 8), Fortbildungsschul- hält in einem besonderen Teile Vor- 
wesen 11, Weibliche Bildung 10, Taub- schlage zur Ausgestaltung der pädago- 
stummen- und Blindenwesen 4, Volkser- gisehen Bibliographie. Jedem literarisch 
Ziehung und Volksbildung 13, Eltern tätigen Lehrer wird sie im höchsten 
und Schule 7, Jugendfürsorge, Kleinkin- Grade willkommen sein, 
derpflege u. s. w. 16, andere 15. 



III. Zum amerikanischen Lehrertag auf deutschem Boden. 



Obgleich die gemeinsame Fahrt nach Deutschland aufs beste vorbereitet 
wird, so dass den einzelnen Teilnehmern die täglichen Sorgen für Unterkom- 
men, Besichtigung u. dgl. abgenommen werden, so ist doch zur Erhöhung der 
Freude an der Reise und des Erfolges derselben eine persönliche Information 
immerhin sehr erwünscht. Grosse geographische Nachschlagebücher dürften 
hierfür weniger in Frage kommen als vielmehr zweckentsprechende Reisehand- 
bücher. Um einen kleinen Beitrag in dieser Frage zu leisten, möchte ich auf 
die in Deutschland am meisten verbreiteten Reisehandbücher eingehen. Es 
sind dies Baedeckers Reisehandbücher, deren Anfänge bis zum Jahre 1828 
zurückreichen. 

über das deutsche Vaterland liegen 7 verschiedene Bände vor. In erster 
Linie sei der umfassende Band „Deutschland in einem Bande" genannt. (Mit 
19 Karten und C7 Plänen. 2. Aufl. 1909. 9 M.) Dieses das ganze deutsche 
Reich umfassende Reisebuch ist ein Auszug aus den unten genannten Einzel- 
bänden und in erster Linie für diejenigen Reisenden bestimmt, die grosse 
Strecken durchfahren und sich auf den Besuch der wichtigen Städte und 
schönsten Landschaften beschränken wollen. Die ausführlichen Beschreibun- 
gen sind den Einzelbänden überlassen worden. Die Abgrenzung derselben ist in 
folgender Weise erfolgt : 

1. „Nordost-Deutschland und Dänemark" behandelt das gesamte Gebiet, 
was östlich der Elbe und der Westgrenze Sachsens liegt, also auch Hamburg 
und die Westküste von Schleswig-Holstein. Mit über 120 Karten und Plänen. 
30. Aufl. 1911. 6 M. 

2. Was westlich von dieser Grenzlinie liegt — aber auch noch Hamburg 
und die Westküste von Schleswig-Holstein — werden in dem Bande „Nordwest- 
Deutschland" erörtert. Mit über 120 Karten und Plänen. 30. Aufl. 1911. 6 M. 

3. Die Rheinlande werden in einem Sonderbande, in dem auch Schwarz- 
wald und Vogesen aufgenommen sind, in ausführlicher Weise behandelt. Mit 
über 65 Karten und 62 Plänen und Grundrissen. 31. Aufl. 1909. 6 M. 

4. über Süddeutschland (Oberrhein, Baden, Württemberg, Bayern und die 
angrenzenden Teile von Österreich) liegt ebenfalls ein besonderer Band vor. 
Mit über 100 Karten und Plänen. 30, Aufl. 1909. 6 M. 
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5. Für Gebirgsreisende, die Südbayern besuchen wollen, sei der Band: 
„Südbayern, Tirol und Salzburg, Ober- und Niederösterreieh, Steiermark, 
Kärnten und Krain" vor allen genannt. Mit 73 Karten, 16 Plänen und 11 Pa- 
noramen. 34. Aufl. 1910. 8 M. 

6. Endlich liegt noch über Berlin und Umgebung ein Spezialführer zum 
Preise von 3 M. vor. 18. Aufl. 1910. 

Die bisher genannten Führer sind sämtlich in deutscher Sprache abgefasst 
worden, Wer jedoch die in englischer Sprache erschienenen Reiseführer vor- 
zieht, der sei darauf hingewiesen, dass ausser dem Spezialführer von Berlin 
(4. Aufl. 1910. 3 M.), einer über Norddeutschland (15. Aufl. 1910. 8 Mk.), 
einer über Süddeutschland (11. Aufl. 1910. 6 M.) und endlich einer über das 
Rheingebiet von Constanz bis Rotterdam (17. Aufl. 1911. 8 M.) herausgege- 
ben worden ist. 

Für einen Abstecher nach der Schweiz sei der erst vor wenigen Wochen in 
der 34. Auflage erschienene Führer durch die Schweiz (75 Karten, 20 Pläne und 
12 Panoramen. 8 M.) namhaft gemacht. 

Da andere Gebiete nach dem bisherigen Reiseprogramm kaum in Frage 
kommen können, sei mit dem herzlichen Wunsche diese kurze Übersicht ge- 
schlossen, dass auch dieser kleine Beitrag der Deutschlandfahrt von Nutzen 
sein möge. 

Alwin Schenk, Breslau. 
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